
Kurzmitteilungen

Krak des Chevaliers -

eine Burg in Syrien

tlnrcr .lcn zrhlreichen Burgen fus der
Zeit der Kreuzüge in Syricr zählr dü
Krak des chela l ieß (drdb.  I l isn c l -
Akred, lir. Cracun) zü den bck.irrc!
ten. Die schr sur crhahcnc Anlasc isr
ibef a rchiolosisch noch k.udr erforschr.
2003 2007 i$ enr schweizerischluxeF
bnrgisches Term damlr bcschäiri8r, dic
Gtundlagen fiireine G$.mrurreßuchürg
zu erdrberre!. Auf Schweiz€r Seirc rvird
d.s I'roickr vonr Historischcn ScDrin.r
der Universitilr Lhscl bctrcur 1l'jrof. cm.
werner Meler, iic. phil. Mari.-Letizia
Boscardin,  5 i lv1a Schcu.rcr  und vdl . r ia
\v'ler), d.s drfür beträchrliche riserlcis-
rursen erbr.chre. Fnranzicllc UnrcßrüF
zuns kam von dcr l:rcleD ̂kadeDischcr
Gesel lschr f t ,  dcr  Fond.r ior  Max v. r
Berchem und dcr SchrvcizcrischJ.icch
rensreinlschcn Srift uns für archäolosische
l'orschrnsen trn Aüsldnd. Die insses.nrr
eher bescheidenc! N{irrclrcichtcn {ür cir
Grossrroickr, das dic flächendcckendc
Arstrxbung dcs Kr lk  znnr  Z ie l  h i t te ,
bei  $,c i tcm r lchr  ius.
Da dcr  Bodcn dcs Krak afchäoloEisch
völ l ige " rerd ig for . '  b i ldcr ,  schicn es
bei der l'lanuns dcs Unrcnrchmcns oh
nchjn s innvol l ,  e i feßeirs  du.ch e i re se
nauc ß.udokunenralnm nrir nn,denr{er
Vcrncssungsrcchnologic und dndcNits
durch gezieltc Sonihgen auf ausecu,nhl
ren llächcn zuc.sI.tr?ukl:if en, rvelche Ir
fornrdrioncn in.ufrcchtc,r lvaucrq,c.k
!nd inr tlodcn iibcrh.ufr noch srecken
körnren.  Dcrn unr  l9-10,akSyr ien ur ter
französischcr Mandatsvcrwrhuns stand,
h. f tc  der  Ingenieur  P.ü1 De.h.mfs d ie
Burg von ncuzeiilichen Überbrunsen
und allcm obcrflächlichcn Unral scsin,
trcft !nd dabcl \rcrNolle archäolosische
Subsranz zcßrör .  Sei rc  nronun,enrale
l'ublikarior Lrildclc dic Grundlasc fü. al
le b.!- und kunsthisro.is.hen Arbeiten
üLrc. den K.r|. Diese enthielten neben
menchcnr Unsi iu  auch wlcht lgc Bcob
rchnrngcn zrr Ihugcschichre, crbrrchten
.bea dd sie sich auf die dlte, fehlenrafrc
Dok!mcntatioD Dcch.mpi sriitzrcn,
kdrnr  g rdsärz l ich ncuc Erkennmisse-

Das ncue Prolekr der.Misson arch6olo-
giquesyro $,isse ItrxemLoürgeoise"mrs
te $mit weger desdürfrigen l_oßchugs
strnds eineßeits lnd der bescheidenen
celdmutel indererserrs ron Lresrerzrer,
iber gezielter fr.gesrellLlrgen .usgehe!.
Dicsc umfisrcn folscnd. I lauprpunkrc:
dje Lrßreh ! ngszeir der Ll!rg; dieChrono'
losr.. und Srrukirü der Siedh,nssseschich
tei den Au$agewertdes Fündmareri.k fin
die Ditienng und Kuhurgeschichte; und
s.hliesslich d1e BedeurLlr8 des s.hriftlich
b.zeugr.n Lrdbcbcns \ur 1170 für dic
ß.uscschichrc dcs Kr.k.
Ziel der Grabunss- und tsaudokume!-
t . r ion soüie der  L.boni r reGuchunger
ist es. der literpreririon$pielnum filr
d1e diveßer Befunde .uf ein lul num
zu rcd!zicrcr und so cir wisscnschafr-
l ich mösl ichsr  t r .s fähi8cs Ccs.DnLr i ld
zu sc$'nrncn. Dcr publikationsrcitc for'
schnnssbcricht sollrc bis 2008 vorlicscn.
ßerelts zeichoen sich dbcr eiDisc Auss.-

sen ab, die nD Lauf d.r $'circrcn Unrcr'
suchungcn kdum mchr zu korr ig iücn,
sondcnr höchsrcns roch zu präzisic.cn

-  Die Anfänge dcs Kf .k  l iesen e indeur is
i , r  dcr  Zc i r  unr  1000 n.Chi  Dc.  Gr. -
burgsbefurd enrhälr keue Hn\n"ise
.uf cinc frühcrc linsrchüngszcir. Dic
cßtc Burg.n ldgc isr  sonr i r  rurd 100

hhrc vor  Bcsinf  dcf  Kfcuzzüsc cr
dchre! wo.deri über ihre tlfbauer rvis
ser  wir  n ichß Sicheres.  ^nr  ehesren is !
dic Errichtung auf dic fadnidischcn
Hcrrschcr Asrprcns znrückz!führcr.

-  I r D  1 1 .  u n d  L 2 . l h . s p i c l r s i c h d u f d c D r
Kr.k cinc rcsc ß.urätiskci. ab, bis
il70 cir lidbeben die B!.9 s'eirge'

-  Dic lohrnDircr ,  unr  |  170 in,  Bcsi rzdcs
Krak,  lasscn d ic  ErdL,cbcnrrümmcr
beseitisen uDd eirc vollsrändig ncu

scplanrc tsurs crrichrcn, wobci dcr
Schuri zun Wiederaüfb.u VerBen-

Die miaclaher l ichc Bau und Sicd
lungsgeschichre des Krak is t  soni t  in
zwei Perioden zu unrerteilen: n eme
Pcrbde I  (c . .  1000-1170) uDd c inc
|er iode l l  (1170-c. .  i350,  l i rde der
mi l i rär ischer  Bedeuruns des Kr .k) .

- Be!n l:lrndnrdr€rial (IIet.ll, Kerimik,
Gl.s, ilein) hrndelt es sich mehfhe,t
I ic l t  un Objekte rus L,kr lerr  erregr ,
ndler  Prodnkt i .n .  Inpofu stammen
aus Zlpear, Kleintftenien nn.l Br
zanz. Äbendltodßche Ehflilsse stud
in dcn Rcsr.n von Fltrfbeschhg trnd
in besrinnnter ]-vpen von ceschos
splrzen zu erkennen. Die vi€lcn TieF
k.ochen rus Schhchr ,  Kü.hrn und
Tischabfällen sind no.h nicbr ,trsse
werter, elrerso fehlt noch di€ Anihsc
mcnschlichcr Skclcircsre, die in elner
Auf fü l lschichr  des 12.  lh .  z !m Vor

f!nkt'onell decken die lrnd€ das gän
ze Spektln d€s Alhassleltns auf dcn
Kr.k vom I1.  b is  11.  Jh.  ab-  Die l ie len,
urrcrschicdlich srosscn !nd schweren
Pfcil- odcr Armbrusrbolzereisen sird
wohl mchrhcitlich dls Kricssserär zu
nncrprcriercn, kömren dber znn Teil
auch für dic lasd v.rw€nderworder seir.
vcrkzcusc und Abfallprodukre wie L1
scnschl .ckcn bc lcgcn h.ndwerk l iche l i
r igkc i lcn.  Spic lsrc inc,  Sübwürfc l  und das
!r !gmcf  r  e i ref  Knochenf lörc tchörcn ins
U,nfcld dcr Frcizcitbeschäftisuns.
Die um{asseDde Anal}'se des Klelnfund
m.rcr i . ls  wi rd noch nrchrÜe Mon. te
bcdnspnrchcn. Wic die Ersebrisse der
archäologischcr tlnrcrsuchurg mu dctr
er$alrenen Schriftquellen ribcr dcf Krak
und d ie Resion in  Ei fk l .ns zu br inscr
snrd, $,ifd h dcf lctzrc! Atrswenurss'
phasc .bzukl i rcn sc in.  D1e Grabungen
und Bauunrersuchursen .uf deD Krdk
zciscn, dass bci rca lisrßcher Ila nuns und

sürem Tcin,scisr arch nrir bcschcidener
Fin.nzmiircln wisscnschdfiliche Ergeb-
nissc crziclr wcfdcn könncn, dic in dü
nrrcnr . r iord lcn l .chwclr  .u f  lnreresse

(Y/erner lvleyer/i\.ldri. l.crlzia tlosc.rdnr.
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